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Auch in diesem Jahr veranstaltet die 
Handballabteilung des MTV Herren-
hausen wieder mehrere Jugend- und 
Senioren-Turniere auf dem Vereinsge-
lände am Großen Garten. Den Anfang 
macht der Herrenhäuser Beach-Cup am 
18./19.Juni 2005. An den beiden Tagen 
werden vorraussichtlich 25 Damen- und 
Herrenmannschaften  auf unserer 
Doppelbeachanlage um den Titel 
spielen. 
14 Tage darauf, am 2./3. Juli, 
fi ndet das roße Jugendturnier 
auf Rasen und Sand statt. Dort 
werden alle Altersklassen von 
den Mini‘s bis zur A-Jugend ve-
treten sein.  Die weiblichen und 
männlichen A- und B-Jugenden 
werden ihren Gewinner auf  den 

Beachplätzen ermitteln, während die 
jüngeren Altersklassen auf dem angren-
zenden Rasenplatz spielen. Auch für 
dieses Turnier haben bereits über 80 
Mannschaften gemeldet. Die letzte Ge-
legenheit zu einer Mannschaftsmeldung 
ist hier der 25.Juni 2005!!

  

Die Handball-Sommerturniere 2005 beim MTV 

Doppelbeachanlage um den Titel 

14 Tage darauf, am 2./3. Juli, 
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Nach dem Saisonende am 30.04.2004 
haben wir sofort am 02.05. mit der Vor-
bereitung auf die neue Saison begon-
nen.
Bis zum ersten Punktspiel am 03.09. 
stand sehr viel schweißtreibende Arbeit 
auf dem Programm. Aus den beiden 
Mannschaften der Vorsaison musste 
eine schlagkräftige Truppe  geformt wer-
den. Dazu kam noch die Intregation der 
Neuzugänge.

Nach vielen Trainingseinheiten und ei-
nigen Freundschaftsspielen kam es 
nun am 03.09.,  gegen den 
MTV Rohrsen, zu dem mit 
Spannung erwarteten 1. 
Heimspiel der neuen 
Saison.

Der von uns so sehn-
lich erhoffte gute Start 
sollte nicht gelingen. 
Die Mannschaft 
konnte über 
die gesam-
ten 60 Minuten 
die Nervosität 
nicht ablegen und 
fand nicht zu ihrem ge-
wohnten Spiel. Es ging, trotz aller guten 
Vorsätze, alles daneben. Eine 24: 27 
Niederlage  war das folgenschwere Er-
gebnis.

Da auch das 2. Heimspiel gegen Lie-
benau ähnlich nervös verloren ging, 
standen wir nun im Auswärtsspiel ge-
gen den TSV Anderten II unter einem 
erheblichen Druck das Spiel gewinnen 

zu müssen. Ein Sieg, und nur das, war 
die Möglichkeit, ein wenig Ruhe in die 
Mannschaft zu bekommen.  Unser Spiel 
wurde stabiler, und ein deutlicher Sieg 
war die Folge.
Die richtige Sicherheit und Konstanz 
stellte sich aber während der gesamten 
Hinrunde nicht ein.  Nach einer starken 
Leistung kam immer wieder die Ernüch-
terung, mit Spielen, die wenig mit Hand-
ball zu tun hatten. Wir gingen durch Hö-
hen und Tiefen.

Dieses hatte aber auch Gründe, die 
man bei einer Analyse  nicht 

vergessen darf:

Nach 1 ½ Spielserien, 
mit den dazugehörigen 
Vorbereitungen, ging 
bei einigen
Spielern verständli-
cherweise die Kraft 

und Konzent-
ration aus, die 
fehlende Pau-

se merkte man 
enorm. Wichtige 

Spieler waren lan-
ge verletzt, oder beruf-

lich in der Welt unterwegs
Die Trainingsbeteiligung entsprach bei 
weitem nicht den Anforderungen der Be-
zirksoberliga
Die Hackordnung innerhalb der Mann-
schaft stellte sich nicht so ein, wie es 
gewünscht und nötig         gewesen wäre  
( Punkt 1-3 führten teilweise mit dazu 
bei.    Erfahrene Spieler hätten das Heft 
vielmehr an sich reißen müssen.

Saisonanalyse der 1. Herren zur Saison 2004/5
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Die Weihnachtspause war dann für alle 
das Beste was passieren konnte. Die 
Zeit zum Erholen und Abschalten nutz-
ten  alle sehr gut.

Im Januar  kam dann zum 1. Spiel des 
Jahres die HSG Germissen / Ahstedt zu 
uns. Ein unbequemer Gegner, der es 
fast jeder Mannschaft in der Liga sehr 
schwer machen kann.  Das dieses Spiel 
mit einem 10 Tore Sieg endete, war ein 
super, unerwarteter, Einstand in das 
Jahr 2005. In Liebenau gab es, gegen 
eine Spitzenmannschaft, dann die er-
wartete Niederlage, aber nach einem 

guten Spiel konnten wir damit leben.  
Anderten   II konnte dann wie im Hin-
spiel besiegt werden, sodass wir mit  4: 
2 Punkten einen tollen Start in das Jahr 
2005 hinlegten. 

Doch dann kam was keiner erwartet hat-
te. In Misburg  verloren wir nach einem 
totalen Rückfall ein sehr wichtiges Spiel, 
in dem wir uns von der Tabellenmitte in 
die vorderen Regionen schieben woll-
ten. Ein grausames Handballspiel!

Dieses  hatte dann zur Folge, dass ich 
am folgenden Trainingstag der Mann-
schaft in einer sehr, sehr kurzen Anspra-
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che deutlich gemacht habe, wie ich mir 
die weitere Zusammenarbeit ab jetzt 
vorstelle. Auch drastische Konsequen-
zen schloss ich nicht mehr aus. Das 
Team war nun intern gefordert, hat sich 
ohne die Trainer zusammengesetzt, und 
die Sache in den Griff bekommen. 
Pech war nur, dass die beiden nächsten 
Spiele gegen die  Tabellenführer gespielt 
werden mussten. Die 2 Niederlagen wa-
ren o k, denn das Team hat eine klare 
Reaktion gezeigt. Die kämpferische Ein-
stellung hat sich enorm verbessert, und 
dazu wurde der Ball mal länger in den 
eigenen Reihen gehalten.
Mit  Rohrsen    und Burgdorf II standen 
nun 2 Mannschaften auf dem Spielplan, 
die in der Tabelle hinter uns postiert wa-
ren. Also    2 Spiele in denen es  jeweils 
praktisch um 4 Punkte ging.  Nachdem 
die beiden Spiele gewonnen waren, 
ging es darum die HSG Schaumburg 
zu überholen. Der 8. Tabellenplatz soll-
te nach 16 Spieltagen in Folge endlich 
verlassen werden. Als neues Ziel gab 
ich der Mannschaft den Tabellenplatz 
6 vor. Letter/Marienwerder lag 5 Punk-
te vor uns, und wir mussten noch zum 
Auswärtsspiel dorthin.

Durch einige dumme Fehler im Spiel, 
und durch eine Undiszipliniertheit kurz 
vor Spielende verloren wir aber das Spiel 
in Schaumburg. Dies hatte zur Folge, 
dass wir uns aus disziplinaren Gründen 
von einem Spieler sofort  trennen muss-
ten.  Ein anderer Spieler wollte ab dem 
Spiel nur noch in der 2. Herren spielen. 
Gegen Stadthagen war es dann ein sehr 
ausgedünnter Spielerkader, der sich 
aber gegen den Aufstiegsaspiranten toll 
verkaufte, Wir hatten die Stadthäger am 

Rande einer Niederlage, konnten aber 
wie so oft den Sack nicht zu machen. 3 
Ersatzspieler waren zu wenig um dem 
Druck standzuhalten. 

In den 3 letzten Spielen der Saison hat 
sich dann nicht´ s  mehr geändert. Immer 
andere Kader führten zu einer schlech-
ten Rückrunde. Nur gegen Hess.-Olden-
dorf, konnte in einem Kampfspiel noch 
ein Punkt erobert werden. Der Abstieg 
konnte mit 5 Punkten Vorsprung vermie-
den werden!!!!!
 
Fazit:

Das  von mir vor der Saison ausgege-
bene  Saisonziel, Platz 4 - 9, wurde er-
reicht. Aber den Handball, wie ich ihn 
mir vorstelle, haben wir nur ganz selten 
umgesetzt, sonst wäre am Saisonende 
viel mehr für uns herausgesprungen, 
Ein  Platz unter den ersten vier Mann-
schaften hätte, ohne übermütig zu sein, 
die Truppe drin gehabt. Mindestens 
12 Punkte wurden an den Gegner ver-
schenkt! Außer gegen Dingelbe, hatten 
wir sowohl auswärts als auch zuhause 
gegen alle Spitzenmannschaften eine 
Siegchance, und verloren nur knapp.

Den „Handballexperten“, die uns im In-
ternetforum des Handballbezirks als den  
ersten Absteiger gesehen haben(ohne 
Chancen auf den Klassenerhalt), konn-
ten wir beweisen, dass zu einem Hand-
ballexperten mehr gehört als nur ein 
PC!!!!!!!!!

Auf ein Neues in der Saison 2005/6

Gebhard Piepenbrink
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Anschließend an den Artikel aus dem 
MTVer 01/05 folgt hiermit nun ein wei-
terer Artikel. Alle, die ihn gelesen haben, 
müssten wissen, dass wir zu dieser Zeit 
auf dem 4. Platz in der Tabelle standen. 
Daher ist es ziemlich ärgerlich euch mit-
zuteilen, dass wir zum Ende der Saison 
nur den 6. Platz ergattern konnten.

Die zweite Hälfte der Saison fing bereits 
mit einer Niederlage an, denn das ers-
te Punktspiel am 22.01.05 gegen die 
SG Misburg endete mit 27 : 14 und die 
nächsten drei Misserfolge sollten folgen. 
Der MTV Groß Buchholz besiegte uns 
mit 18 : 15, der TSV Rethen mit 24 : 16 
und der TSV Neustadt schließlich mit 
15 : 9.

Doch nach Regen folgt bekannter Weise 
auch wieder Sonnenschein: Für unsere 
Mannschaft sollte das bedeuten, dass 
die darauf folgenden drei Punktspiele 
erfolgreich für uns ausgingen. 
Das Punktspiel am 20.02.05 gegen den 
TuS Ricklingen ging für uns mit einem 
Sieg einher. Das Ergebnis lautete 21 : 
16. Daraufhin traten wir gegen die HSG 
Lehrte Ost 1 an und gewannen mit 28 
: 19. „TSV Neustadt 17 : 21 MTV Her-
renhausen“ lautete der Endstand des 
folgenden Punktspiels. 

Jedoch verliefen die letzten beiden 
Spiele nicht so erfreulich wie wir es uns 
gewünscht hätten, denn gegen den TSV 
Bemerode verloren wir 15 : 11 und der 

Damen: ‚Man kann nicht immer gewinnen (aber trotzdem viel Spaß haben)’
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TSV Barsinghausen besiegte unsere 17 
Tore mit 27 Toren.
Auf Grund dieser Ergebnisse glänzen 
wir eben nur auf dem 6. Platz in der Ta-
belle.

Unseren 2. Damen lieferten dafür jedoch 
erfreulichere Nachrichten. Sie haben es 
bedauerlicherweise nur knapp verpasst 
aufzusteigen, aber haben wenigstens 
den 3. Platz in der Tabelle erreicht. „Mä-
dels! Ihr seid auch ohne Aufstieg erste 
Sahne“ ;O)
Viele Mannschaften wären an unserer 
Stelle vielleicht etwas deprimiert wegen 
der gelaufenen Saison und das ist ja 
auch nachvollziehbar. Aber trotz alledem 
hatten alle Mädels wieder ein Lächeln 
auf den Lippen als es am 29.04.05 hieß: 
„Frieslandstern – Wir kommen!“ 

An diesem Tag packten wir & die 2. Da-
men nämlich unsere sieben Sachen und 
fuhren nach Horum im Wangerland auf 
Mannschaftsfahrt.

Dort angekommen, begaben wir uns zu 
allererst in die Unterkünfte, anschlie-
ßend auf die Terrasse und nahmen dort 
erst einmal etwas Sekt & Dimix zu uns 
;o) Wir mussten uns ja auf das abend-
liche Programm und vor allem auf die 
sehr verlockenden Angebote vorberei-
ten. 

Denn am Freitagabend gab es ein „Stör-
tebeker“ – Büfett und im nachhinein 
konnten sich die Gäste in die „kleine 
Disco“ begeben. Doch das Beste war 
ohne Frage das All Inklusiv Angebot, 
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dass man von 18.30 bis 01.00 Uhr so-
viel Getränke (überwiegend alkoholi-
sche *g*) zu sich nehmen konnte wie es 
einem beliebte…

Somit blieb kaum jemand an diesem 
Abend nüchtern und hinzukommt, dass 
einige von uns sich mit den hochamü-
santen Frauen des Kegelclubvereins 
Hamburg z.B. auf der Tanzfläche ver-
gnügten, andere wiederum mit den 
charmanten Herren einer ebenfalls an-
gereisten Handballmannschaft aus der 
Nähe von Peine.
Im Ganzen gesehen war es ein feucht 
fröhlicher Abend mit der richtigen Porti-
on Spaß!

Der nächste Morgen sah jedoch ganz 
schön verkatert aus, aber während der 
Planwagenfahrt und dem Bosseln am 
Vormittag haben sich die angeschlage-
nen Personen wieder rehabilitiert!

Nach dem Mittagseintopf nutze jeder 
individuell seine Zeit um sich nochmals 

zu erholen und trotz des durchgefeierten 
Freitags sahen wir Mädels uns nicht dar-
an gehindert abends ebenfalls vergnügt 
in den 1. Mai zu feiern (denn das Ge-
tränkeangebot des Vorabends galt auch 
am Samstag).
Jedoch kann es den gelungenen Frei-
tagabend kein 2. Mal geben, daher wa-
ren wir Sonntagmorgen alle fit und nach 
einem kleinen Besuch an der Nordsee 
traten wir die Heimreise an.
Somit war wenigstens die Mannschafts-
fahrt von der Stimmung her eine kleine 
Entschädigung für die enttäuschende 
Saison.

Und vielleicht verläuft das kommende 
Beachhandballtunier am 18./19.06 er-
freulicher für unsere Mannschaft?!

Wir wollen es hoffen und freuen uns 
schon darauf!!

i.A. Isabella 
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 Nach einem super Start der letzten 
Saison in der Bezirsliga, ging es ab der 
Rückrunde für uns Berg ab. Die Mann-
schaft zeigte keinen Ehrgeiz und kei-
nen richtiger Zusammenhalt mehr, was 
es der Mannschaft nicht leichter ge-
macht hat, im Gegenteil es gab nur viele 
Schwierigkeiten. Nach mehreren Mann-
schaftsbesprechungen haben wir dann  
gemeinsam beschlossen die Relegation 
für den Bezirk so gut es geht zu spie-
len. Keiner von uns hat viel erwartet, das 
einzige Ziel lautete uns, egal wie, für die 
kommende Saison wieder für den Be-
zirk zu qualifizieren um nicht das letzte 
gemeinsame Jahr in der Regionsliga zu 
spielen.
Am Sonntag den 10.04.2005 fuhren 
wir gemeinsam nach Neustadt. Unsere 
Gegner: Bothfeld, die Mannschaft, die 
wir in der letzten Saison im Hin- und 
Rückspiel geschlagen hatten, Neustadt, 
ein Gegner der für uns alle unbekannt 
war und Delligsen, eine Oberliga Mann-
schaft. Das erste Spiel gegen Bothfeld 
verlief besser als erwartet und wir ge-
wannen ziemlich hoch. Wir hatten eine 
kurze Pause, dann ging es weiter gegen 
Neustadt. Es stand fest, wenn wir auch 
dieses Spiel gewinnen sind wir zweiter 
und bleiben in der Beziksliga. In dem 
Spiel zeigten alle viel Ehrgeiz und ha-
ben bis aufs letzte gekämpft und so ge-
wannen wir auch dieses Spiel. Wir wa-
ren alle froh, das wir es soweit geschafft 
hatten, aber das letzte Spiel gegen Del-
ligsen stand uns noch bevor - wir haben 
alle nicht viel erwartet. Jedoch, auc das 

Spiel war leicht, unsere Abwehr stand 
einfach kompakt und unsere Torfrau hat 
super Bälle gehalten. Das ganze passte 
einfach zusammen, so dass wir dieses 
Spiel mit einem drei Tore Vorsprung ge-
winnen konnten. Das hieß für uns, wir 
sind dabei und können sogar die Quali 
für die Oberliga spielen. Darüber sind 
wir sehr erfreut, denn im vergangege-
nen Jahr haben wir es genauso weit ge-
schafft, doch leider wurde es uns nicht 
ermöglicht an der Quali teilzunehmen. 
Somit wollten wir dieses Jahr die Chan-
ce nutzen.
 
2.Quali Runde zur Oberliga
Wir reisten mit der besten Besetzung 
nach Volkmarshausen. Nach gut 2 Stun-
den Fahrt und strahlenden Sonnen-
schein kamen wir dort an. UIn unserem 
ersten Spiel gegen Wittingen führten wir 
locker zur Pause mit 10:0, aber die zwei-
te Hälfte die schon des öfteren in die 
Hose ging lief alles andere als positiv. 
Tor für Tor holte der Gegner auf und da 
kam zum ersten mal überhaupt für uns 
die „grüne Karte“ zum Einsatz. Nach ei-
ner kleinen Pause kamen wir trotzdem 
nicht ins Spiel zurück, konnten aber 
durch den hohen Vorsprung das Spiel 
für uns entscheiden. Über die nächsten 
Spiele gibt es nicht so viel zu sagen, au-
ßer das es beim Sport auch um Disziplin 
geht und hätte man dieses gezeigt, hät-
te man auch da gewinnen können, doch 
durch zwei Rote Karten (eine davon mit 
Sperre versehen) und zwei mal zwei Mi-
nuten wegen Meckern hatte zur Folge 

weibl. A-Jugend: Relegationsspiele für den Bezirk!!
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das der Rest des Tages rabenschwarz 
verlief. Und so fuhren wir mit ganz ganz 
viel Glück mit dem zweiten Platz nach 
Hause und konnten so auf die letzte 
Chance rechnen.
 
3. Quali Runde zur Oberliga
Tja es ging nach Wolfsburg mit einer 
bunt gemischten Mannschaft, weil drei 
Spielerinnen in Prag ( Charly, Elli, Susi) 
waren und Janina noch immer verletzt 
ist. Ein Dankeschön an Nina Stegge-
wentz und Derya Akbay die aus der 
B-Jugen mit ausgeholfen haben.Wir 
fuhren mit dem Ziel dahin mit Harmo-
nie zusammen Handball zu spielen, der 
Erfolg war Nebensache man wollte zei-

gen das die schlecht Stimmung von vor 
zwei Wochen verschwunden war. Alle 
acht Spielerinnen haben stark gekämpft 
auch wenn es am Ende nicht gereicht 
hat für die Oberliga, an Erfahrung haben 
wir alle mal gewonnen. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön möchten wir an dieser 
Stelle aussprechen an Nadine‘s Vater, 
der uns egal bei welchem Spiel sei es A- 
oder B- Jugend, tatkräftig mit als Fahrer 
beiseite stand. Soetwas hat es noch nie 
gegeben bei uns in der Mannschaft und 
vielleicht packt sich das ein oder andere 
Elternteil nächste Saison auch mal ans 
Herz uns zu unterstützen !!!!
 

Jessica & Tanja

Ja - das stimmt wohl, so startete man mit 
fünf Minus Punkten und machte dann 
einen glatten Durchmarsch mit einem 
Sieg nach dem andern. Die Mannschaft 
zeigte trotz kleinem Kader einen super 
Zusammenhalt, es war einfach schön 
Ihnen von Spiel zu Spiel beizustehen.
Und So rückten wir unserem Ziel immer 
näher und konnten gute Spiele gegen 
Wettbergen und Springe zeigen und da-
mit weiterhin die Tabellenführung vertei-
digen. Das letzte Punktspiel war gegen 
Seelze, wo wir in der Hinrunde so un-
sere Probleme hatten und dort nur eins 
zählte, gewinnen wir auch dieses Spiel 
sind wir in unserer Staffel ERSTER. Mit 
leicht flauhem Gefühl im Magen kam 
der Anpfiff und man merkte wie nervös 
meine Mädels waren und erstmal Zeit 
brauchten ins Spiel zu kommen und 
dann lief es relativ gut. Nach fünfzig Mi-

nuten Spielzeit lagen wir uns in den Ar-
men, was niemand für möglich gehalten 
hatte, wir gewannen und konnten uns 
so auf unseren Gegner Altwarmbüchen 
freuen wo wir den Regionsmeister aus-
spielen mußten. Wir sagten uns, wir sind 
soweit gekommen und wollen auch noch 
den letzten Titel holen, Regionsmeister 
Weiblich B 2005. In Empelde angereist 
ging es auch schon los, wie immer super 
nervös. Aber hier ein super Lob an die 
Eltern, die alle mitreisten und uns tat-
kräftig unterstützten. So richtig konnten 
wir uns nicht vom Gegner absetzen  Wir 
ließen uns aber nicht aus der Ruhe brin-
gen und spielten die Zeit locker Runter 
und waren schließlich an unserem Ziel 
Regionsmeister, year!!!! Ein anschlie-
ßendes Foto mit dem gewonnenen Tel-
ler, naja man vergaß uns irgendwie und 
wir mußten so erstmal vorlieb nehmen 

weibl. B-Jugend: Was für eine Saison!!!
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mit dem Teller der männlichen B. Am 
03.06. feiern wir unsere Abschlussfeier 
auf der MTV Anlage mit Grillen und das 
ein oder ander Beachspiel.
Bedanken möchte ich mich bei allen El-
tern und Spielerinnen und verabschiede 
mich hiermit als Trainerein der B-Jugend 
und werde nächste Sasion nur noch der 
A Jugend zur Seite stehen.
Hier nocheinmal die Spielerinnen und 

Spielerinnen die uns aushalfen:
Derya, Nevin, Denise, Nadine, Jenny, 
Susi, Janina, Hellen Beate, Ebru, Arzu, 
Vicky. Ich hoffe ich habe niemanden ver-
gessen.
 

Tanja 

Die Busfahrt auf dem Hinweg war recht 
amüsant, da wir mit dem Busfahrer echt 
Glück hatten und die meisten von uns 
schon in Partystimmung waren. 
Leider wurden oder konnten 
zuwenig Pausen gemacht wer-
den, sodass manchem die Blase 
ganz schön drückte und er zu 
einer Flasche greifen musste. 
(hahahaha) Nichts desto trotz 
kamen wir alle gesund und mun-
ter in unserer Schule in Esbjerg 
an. Schon gab es das erste Pro-
blem! Es gab diverse Probleme 
mit den Schlafplätzen, da uns 
die Turnierleitung in Gymnastik-
hallen unterbringen wollte, aber 
auch das vermieste uns nicht die 
Stimmung. Als wir uns dann aber 
doch endlich einrichten konnten, 
da ging es auch schon auf zur 
Halle. Die ersten Spiele auf in-
ternationaler Ebene standen uns 
bevor. Nach unseren Spielen 
ging es dann wieder zurück in die 
Schule, wo man sich kurz aus-
ruhen konnte und dann gingen 
auch die meisten wieder in die 

Halle um die Mannschaft der A-Jugend 
anzufeuern. Mittlerweile war es schon 
spät Abends und es gab an diesem Tag 

Bericht aus Esbjerg 2005 mit der wC, wA, mB und mA
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noch kein Essen in der Schule. Aber 
zum Glück gibt es ja überall Pizza- und 
Burgerrestaurants. Als dann alle wieder 
in der Schule waren entstand eine gute 
Atmosphäre. Trotz einiger Niederlagen 
hat sich keiner die Stimmung vermiesen 
lassen. Nach eini-
gen Erkundungen 
der Gebiete nahe 
der Schule ging es 
dann um halb eins 
für die Jungs ins 
Bett. Unfairer Wei-
se durften die Mäd-
chen eine Stunde 
länger aufbleiben, 
weil sie erst später 
am nächsten Tag 
antreten mussten. 
Nach einer relativ 
kurzen ersten Nacht 
mussten wir dann so 
gegen halb acht aus 
den Federn, weil 

teilweise die Mann-
schaften schon um 
kurz nach zehn spie-
len mussten. Doch 
bevor es losging, 
gab es erst einmal 
Frühstück. Der gan-
ze Tag wurde in der 
Halle verbracht, ob 
nun die eigenen 
Spiele oder andere 
Mannschaften des 
MTV anzufeuern. 
Die Organisierung 
vom Verband, wie 
Bustransfer und ähn-
liches waren echt 
gut. Es lief einfach 

einwandfrei. Dann war es auch schon 
wieder Abend und es gab Essen. Der 
zweite Abend verlief sehr entspannt. Die 
Mädels, ob deutsch oder dänisch waren 
sehr viel bei den Jungs und somit ging 
auch dieser Abend gemütlich und lustig 
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zu Ende. Die einzig negative Sache war: 
Zwei Spieler aus der mB (Jan Lewan-
dowski und Dennis Padrock) haben sich 
verletzt und auch Jana Kokot aus der 
wC. Somit war es für diese drei Spieler/
in nicht so angenehm. Am dritten Tag, 
Samstag, mussten wir wieder früh auf-
stehen und ein leckeres Frühstück ein-
nehmen. Der Tag verlief ähnlich wie der 
Vortag, so dass man kaum Pause zwi-
schen den Spielen hatte. Es war auch 
der Tag der Endrunden, wo leider nur
die männlichen Mannschaften vom MTV 
Herrenhausen einzogen und somit wur-
de es spannend. Am Ende des Tages 
schieden zwar auch die beiden aus, 
doch die mA erst im Viertelfinale und die 
mB wurde sogar überraschend Dritter! 
Natürlich war gerade die mB nach die-
sem anstrengenden Tag ziemlich K.O., 

aber sie wurden von ihren Fans und Trai-
nern/Betreuern immer wieder angefeu-
ert, dies betraf aber alle Mannschaften. 
Nach diesem Hallentag und dem Essen, 
war es endlich soweit. DISCO!!!!! Dort 
war es super toll und lustig und ging bis 
??? Uhr. Anschließend haben noch alle 
den Geburtstag unseres B-Jugendlichen 
Mathis Liebich (16) gefeiert. Kaum alles 
verdaut, war auch schon wieder Tag der 
Abreise und die verlief, für einige schläf-
rig, für andere Partyhaft, sehr gut und 
schnell. Alles in allem war das Turnier 
ein großer Erfolg und RiesenSPASS. 

Es grüßen, 
Florian (männliche B-Jugend), 

Denise (weibliche A-Jugend) 
Silvi (weibliche A-Jugend)
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Nach durchwachsener Hinrunde 
legte die männl. E-Jugend in der 
Rückrunde einen mächtigen End-
spurt hin und verlor in ihrer Grup-
pe nur ein Spiel, dieses ersatzge-
schwächt. Damit belegte sie in ihrer 
Gruppe den 1.Platz. Dieser Platz 
ist durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung mit Unterstützung 
der weibl. E-Jugend erreicht wor-

den.
Jede/r Spieler/in hat den anderen 
mitgerissen und zu dieser Leistung 
angetrieben. Jungs und Mädels, 
ich bin stolz auf euch und wünsche 
euch in euren neuen Mannschaften 
den gleichen Erfolg!

 Euer Trainer Hami

Männliche E-Jugend

Für die Minis gilt, sie haben in ihren 
Spielrunden hervorragend abge-
schnitten. Ob es die jungen Jahr-
gange 97 und jünger oder 96 und 
jünger waren. Die Jungs und Mädels 
waren immer mit ganzen Einsatz da-
bei! Das gleiche gilt für die Eltern, die 
ihre Kinder zu allen Spielen begleitet 
und angefeuert haben. Macht weiter 

so und wir werden noch viel Spaß 
an unseren kleinen Handballern ha-
ben! Viel Spaß und Erfolg auch in 
den nächsten Runden wünscht euch 
euer Trainer Hami!

Hami

Mini‘s

Bei der vierten Herren lief es in der 
zurückliegenden Saison nicht so gut. 
Durch Verletzungen und berufliche 
Abgänge konnten wir nie mit stärks-
ter Aufstellung spielen und gewan-
nen nur ein Spiel. In diesem Zusam-
menhang möchten wir uns bei Otto 
bedanken, der immer wieder bei uns 
ausgeholfen hat, wenn es an Spie-
lern eng wurde!
Doch trotz aller Rückschläge se-
hen wir positiv in die neue Saison 
2005/2006. Wir werden im Sommer 

an 3 Turnieren teilnehmen, darunter 
das Beach-Turnier vom 13.-14.Au-
gust in Cuxhaven.
Wir hoffen in der neuen Saison wie-
der durchstarten zu können. Wir su-
chen aber immer noch junggebliebe-
ne Handballer ab 32 Jahren, die Lust 
auf Bewegung und Spaß haben!

Hans Günter Harmel

4.Herren
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Die Tennishalle des MTV Herrenhausen

Der MTV Herrenhausen verfügt über eine eigene moderne Tennishalle. Dort 
stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung!

Hallenzeiten buchen Sie bitte über unsere Geschäftsstelle
 

Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email:    geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag   10.00 - 13.00 Uhr
                & 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
    
 
 
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich 
bitte an unseren Clubwirt in der Vereinsgaststätte
( Tel.: 0511 / 79 49 00 ). 

Preise Einzelstunden:

Mo.-Fr  .         Winter      Sommer  
       7:00 - 11:00 h    9,- €/Std.     5,- €/Std 
    11:00 - 15:00 h  10,- €/Std.     6,- €/Std.
   15:00 - 22:00 h  18,- €/Std.     8,- €/Std.
    22:00 - 23:00 h  10,- €/Std.     7,- €/Std. 
Sa./So.
        7:00 -   9:00 h  .     7,- €/Std.
        9:00 - 18:00 h  .     8,- €/Std. 
    18:00 - 23:00 h       8,- €/Std.

Abonnementpreise:   
     Saison 15.9.bis 15.5.  ganzjährig
Gruppe 1     7:00 - 11:00 h  290,- €       360,- €
Gruppe 2   11:00 - 15:00 h  335,- €       425,- €
Gruppe 3   15:00 - 22:00 h  590,- €       700,- €
Gruppe 4   22:00 - 23:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        7:00 -   9:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        9:00 - 23:00 h  590,- €       700,- €
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Das Jubiläumsturnier  war ein „echter 
Knüller“: Ein vollbesetztes Teilnehmer-
feld, spannende und hochklassische 
Spiele, ein Galabuffet  sowie tolle Sach-
preise von Tennisspezialist Wilson. 26 
Akteure  kämpften in der vereinseigenen 
Tennishalle des MTV Herrenhausen um 

den begehrten Wanderpokal.
Wer von den Teilnehmern einen Blick 
auf die Turnierauslosung warf, dachte, 
er sei zu Gast bei einem hervorragend 
besetzten Hallenfußballturnier. Da stan-
den Namen wie Real Madrid, AC Mai-
land, Bayern München oder Schalke 04 

In diesem Jahr führte uns unser Tennis- 
und Freizeit-Wochenende vom 15.April 
– 17.April 2005 nach Göttingen in das 
bekannte Freizeit-Inn an der Autobahn.
11 Tennis-Senioren nahmen diesem Ter-
min wahr. Eine Stadtführung in Göttingen 
sowie ein Besuch in Nörten-Hardenberg, 
Burg Plesse und die Kornbrennerei Har-
denberger gehörten zu unserem Pro-

gramm. Natürlich haben wir uns auch in 
der Tennishalle an drei Tagen betätigt.
Bei guter Bewirtung und schönen Zim-
mern wird das Wochenende in guter Er-
innerung bleiben. 
Für das nächste Jahr 2006 haben wir 
schon ein neues Ziel!

Horst Zimmermann

10. HERREN 30 – Doppelturnier des MTV 
Oliver Theiß und Ulrich Makowka  (GW Stadthagen / Borbecker TC)  
gewinnen zum ersten Mal den HERRENHAUSEN – CUP 

Die Tennismannschaft Herren 60 wieder auf Tour!
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auf dem Starterfeld. Kurz vor Turnierbe-
ginn folgte dann die Auflösung: Jedes 
Doppelteam spielte an diesem Abend 
im Originaltrikot eines nationalen oder 
internationalen Fußballvereins.
So standen sich im Endspiel des 10. 
HERRENHAUSEN – Cup der Herren 30 
die Mannschaften von Rapid Wien und 
Schalke 04 gegenüber. In diesem span-
nenden und mitreißenden Finale gewan-
nen Oliver Theiß und Ulrich Makowka als 
Team Rapid Wien zum ersten Mal den 
Meistertitel und damit den begehrten 
Wanderpokal. Die Freude über den Tur-
niersieg war riesengroß, da sich Theiß 
und Makowka bei ihrem ersten Start auf 
Anhieb in die Siegerliste eintragen konn-
ten. Platz 2 ging an Marcus Wallenhorst 
und Gunter Voss (TG Hemmingen-Wes-
terfeld), die als Team Schalke 04 „ins 

Rennen“ gingen. Bronze erkämpften 
sich der AC Mailand, Kirk Lenke und 
Alexander Breker (TSV Anderten) sowie 
Real Madrid mit Oliver Frie und Michael 
Schneider  (TKJ Sarstedt).
Einen starken Eindruck hinterließ auch 
das Team Newcastle United mit Volker 
Martens und  Christian Zoll (RW Ron-
nenberg). Sie freuten sich nicht nur über 
den 5. Platz sondern auch über die tolle 
Atmosphäre und sportlich faire Einstel-
lung aller Teilnehmer. 
Der Dank der Turnierleitung galt neben 
den Spielern vor allem der Herrenhäu-
ser Brauerei sowie dem Racketspezia-
listen Wilson, der für die Teilnehmer her-
vorragende Sachpreise zur Verfügung 
gestellt hatte.  

Andreas Hölscher

Die Finalisten des HERRENHAUSEN-CUP (v.l.): Ulrich Makowka, Oliver Theiß (Borbecker TC/GW Stadthagen), 
Turnierleiter Andreas Hölscher sowie Marcus Wallenhorst und Gunter Voss (TG Hemmingen-Westerfeld)
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Einen schwachen Saisonabschluß ver-
buchte die 1.Herren des MTV Herrenhau-
sen in der Verbandsliga mit dem Abstieg 
in die Landesliga. Der angestrebte Mittel-
feldplatz verspielte das Team von Anfang 
an der Saison. Allein die Heimspielbilanz 
sorgte für ein Negativrekord in der 4jäh-
rigen Spielzeit in der Verbandsliga. Viele 
Auswärtsspiele wurden zwar gut gespielt 
aber in den entscheidenen Momenten 
fehlte einfach die Clevernis um diese 
Spiele nach Hause zu fahren....
Die 2.Herren haben die abgelaufende 
Saison in der Landesliga mit Platz 5 ab-
geschlossen. Mit einigen Verletzungs-
sorgen ging die Truppe in die Saison, so 
dass man am Ende mit einem guten Mit-
telplatz zufrieden sein kann!!!

Hervorzuheben ist sicherlich das Spiel 
aus der Rückrunde in Nienburg. Mit ei-
ner Galavorstellung fegte man die Heim-
mannschaft vom TKW Nienburg ein-
drucksvoll mit 3:0 aus der Halle. Wenn 
wir diese Leistung für die kommende Sai-
son abrufen und gleichzeitig verletzungs-
frei bleiben dann kann man diesmal auch 
oben mitspielen, resümierte ein zuver-
sichtlicher Trainer Thorsten Ahrens....
Ob 2 Mannschaften in der kommenden 
Saison in der Landesliga starten werden 
steht zu diesem Zeitpunkt noch nicht fest, 
da es Spieler gibt die den Verein verlas-
sen wollen und einige „Oldies“ in den Ru-
hestand gehen werden!!!!
Zwischenzeitlich war eine Spielgemein-
schaft mit Vahrenwald im Gespräch was 

Abschlußbericht der Volleyballsparte
1.Herren steigen ab/ 2.Herren belegen Platz 5/ Damen im Aufwärtstrend
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bei einigen auf Ablehnung innerhalb 
der Mannschaften führte. Letztenendes 
platzte die Spielgemeinschaft aus finan-
ziellen Gründen und so wird man sich in 
den nächsten Wochen zusammen setzen 
um für die neue Saison zu planen.
Mit einem positiven Aufwärtstrend gin-
gen die Damen des MTV Herrenhausen 
in der Bezirksklasse in die Rückrunde. 
Nachdem aus der Hinrunde nur ein Spiel 
gewonnen wurde, folgte ein Trainerwech-
sel innerhalb der Saison. Aus beruflichen 
Gründen ging Dirk Pielke von Bord und 
es kam zur Rückrunde der neue Trainer 
Martin Schubert an Bord.
Mit frischem Wind und vielen Einzelge-
sprächen brachte der Coach neue Moti-
vation in die Mannschaft und es folgten 
die erhofften Siege, die am Ende mit 

Tabellenplatz 7 die Zugehörigkeit der Be-
zirksklasse bedeutete.
Großes Lob an die Truppe die mitten 
in der Saison einige Umstellungen im 
Spielsystem hinnehmen musste, so der 
Coach, der für die neue Saison noch 
neue Spielerinnen sucht....
Am 30.April/1.Mai 2005 fand auf der Be-
achanlage das 6.Beachvolleyball-Turnier 
des MTV Herrenhausen statt.
Bei herrlichem Wetter spielten 13 Da-
men- und 24 Herren-Teams um die ers-
ten „Weltranglisten-Punkte“ der Saison. 
Die MTV Spieler/innen mussten in der 
Vorrunde schon die Segel streichen und 
so setzten sich am Ende die Topgesetz-
ten Spieler der Setzliste durch.

Martin Schubert
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Kompetenz und Erfahrung
seit 4 Generationen . . .

ACKERMANN-BAUER
Inh. P. Ackermann-Werner

Auf dem Loh 12 · 30167 Hannover
Stöckener Str. 21 · 30419 Hannover
Feldmannhof 20 · 30419 Hannover

Tag und Nacht
Telefon 70 21 29 und 71 51 83



Volleyballtermine Sommer 2005

Trainingszeiten für alle MTV’er auf der Beachanlage

Mo/Di/Do Hobbys          19:30-22Uhr

Mi/Fr                 Damen/Herren   17:30-22Uhr

Der Spartenleiter informiert: 
Um die Beachanlage auch in den nächsten Jahren nutzen zu können ist es wich-
tig die Anlage sauber zu halten und nach Trainingsende sollte grundsätzlich das 
Feld „durchgeharkt“werden!!!!
 
Das interne Freiluft-Beachturnier findet am Mittwoch den 13.Juli von 18-
22Uhr auf der Beachanlage statt.
Schönes Wetter und gute Laune sind mitzubringen

Aktuelles über Beachvolleyball in Niedersachsen unter www.nvv-beach.de 

Beach Weltmeisterschaften vom 22.-26.Juni 2005 in Berlin/Am Schlossplatz
Deutsche Meisterschaften vom 2.-4.September am Timmendorfer Strand

Vorschau Winter 2005

Am 10./11.September findet das 10.MTV Fun&Sport Cup 2005 in der Wend-
landhalle zu Herrenhausen statt.

Abends steigt die Party im Clubheim des MTV Herrenhausen.

Trainingsgszeiten und andere Aktivitäten findet Ihr unter 

www.volleyball.mtv-herrenhausen.de!!!!
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...können Sie uns eigentlich einen plau-
siblen Grund dafür nennen, warum Sie 
Ihren Vereinsbeitrag immer noch auf 
Rechnung bezahlen? Können Sie sich 
vorstellen welche Porto- und Verwal-
tungskosten dem Verein dadurch im 
Jahr entstehen?
Dieses Geld könnten wir besser für 
die Vereinsarbeit verwenden!

Bitte machen Sie uns dieses kleine Ge-
schenk, und füllen Sie die unten abge-

druckte Einzugsermächtigung (in Druck-
schrift!!) aus und senden Sie sie uns 
sobald wie möglich zu!

Auch die Auskunft des Ordnungsamtes 
über die Adressen umgezogener Mit-
glieder kostet viel Zeit und Geld. Bitte 
denken Sie daran, uns bei Ihrem Umzug 
Ihre neue Anschrift und ggf. die neue 
Bankverbindung mitzuteilen!!

Vielen Dank 

--------------------------------------------------------------------------------------------

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name:     Vorname:

Straße&Hausnr.:

PLZ & Wohnort :

Hiermit bevollmächtige ich den MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V., Am Großen 
Garten 3, 30419 Hannover, die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit 
zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Bankleitzahl:    Kontonummer:

Geldinstitut:    Ort:

Weist mein Konto die erforderliche Deckung nicht auf, besteht seitens der Bank 
keine Verpflichtung zur Einlösung. Diese Ermächtigung ist jederzeit schriftlich 
widerrufbar.

Datum:    Unterschrift:     

Liebes Vereinsmitglied...
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Viele aktive Sportgruppen kämpfen 
darum, die Besten zu sein und möch-
ten sich mit Meistertiteln schmücken. 
Das ist gut so, weil auch der MTV 
Herrenhausen so seinen Bekannt-
heitsgrad festigen kann.
Es gibt aber auch Gruppen, die 
zwar keine Medaillen erringen, aber 
die Lebensqualität der Mitglieder in 
einem nicht zu unterschätzenden 
Maße erhöhen können.
Zu nennen sind hier die Gruppen für 
Gymnastik und Fitness sowie Tanz 
„50 Plus“ (Golden Girls). Man muss 
bedenken, dass Menschen im fort-
geschrittenen Alter nicht mehr so 
schnell laufen oder springen können, 
aber fit sein möchten. Dafür müssen 
sie etwas tun. Diese Menschen sind 
in den genannten Gruppen gut auf-
gehoben.
Wer dann noch nach dem Schwitzen 
und Duschen ein wenig mit Gleich-
gesinnten schwatzt, hat ein kosten-
loses Verwöhnprogramm für Körper 
und Seele absolviert.
Viele Gruppenmitglieder unterneh-
men auch außerhalb der MTV-Stun-
den etwas nach dem Motto „Lieber 
gemeinsam als einsam“.
Zu denen, die sich organisatorisch 
darum kümmern, gehören Ingrid 
Bingenheimer und Hella Schewe. Zu 
nennen sind zum Beispiel: Besich-
tigungen von Landtag, Funkhaus, 
Opernhaus, einer Großbäckerei und 

Hauptbahnhof. Auch Theater- und 
Kabarettbesuche stehen auf dem 
Programm. Viel Anklang findet auch 
das jährliche Spargel- und Wurs-
tessen. Allein an der letzten Weih-
nachtsfeier nahmen 40 MTVerinnen 
teil.
Die bisher gemachten Schilderun-
gen über die Aktivitäten unserer 
Gymnastik- und Tanzgruppenfrauen 
über 50 wären sicher nicht vollstän-
dig, würde nicht der Einsatz von Inge 
Schwägermann als Übungsleiterin 
und verständnisvolle Freundin aller 
lobend erwähnt. Ihre Veranlagung, 
Mitmenschen für Gymnastik, Tanz 
und Gemeinschaft zu begeistern ist 
bewundernswert. Das positive Er-
gebnis wird besonders bei öffentli-
chen Auftritten für alle sichtbar.
Zum Schluss möchten wir den jun-
gen MTVern zurufen:
Im MTV Herrenhausen habt Ihr auch 
im Alter ein Zuhause.

Ilse Poerschke

Gymnastik, Fitness und Tanz „50 Plus“
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Turnen / Gymnastik / Gesundheitssport 
Gesamtübungsplan
     
Eltern-u. Kindturnen       
Kinder ab 1 J Wendlandstr. Mi 15.30-16.30 Uhr   
        
Kleinkinderturnen       
 2-4 Jahre   Meldauschule  Die  16.00-17.00 Uhr   
      Meldauschule  Fr  16.00-17.00 Uhr   
      Auf dem Loh  Mi  16.30-17.30 Uhr   
        
Kinderturnen, Jungen+Mädchen   
 5 (4 ½ )-7 Jahre  Meldauschule  Die&Fr  17.00-18.00 Uhr   
    Meldauschule   Do 16.30-17.30 Uhr   
    Auf dem Loh  Do 17.30-18.30 Uhr   
 8-14 Jahre   Meldauschule  Die 18.00-19.00 Uhr   
    Meldauschule  Fr  18.00-19.00 Uhr   
 Jungen 7-14 Jahre  Meldauschule  Do  17.30-18.30 Uhr   
        
Gymnastik / Aerobic / Tanz       
Gymnastik/Fitness/Tanz „50 Plus“   Meldauschule   Mo   17.30-18.30 Uhr   
„Golden Girls“ / Vorführgruppe   Meldauschule  Mo   18.30-19.30 Uhr   
„MoTiVation“ / Show-Tanz    Meldauschule   Mo   20.30-21.30 Uhr   
Aerobic/Konditions-Gymnastik   Meldauschule  Mo   19.30-20.30 Uhr   
       Auf dem Loh   Mi    19.45-20.45 Uhr   
Funktions-Gymnastik     Goetheschule  Die   19.00-20.00 Uhr   
        
Männerturnen / Gymnastik / Fitness / Spiel       
„Jedermannturnen“     Meldauschule  Do   19.30-21.30 Uhr   
        
Gesundheits-Sport       
Präventive Rückengymnastik   Goetheschule  Die 18.00-19.00 Uhr   
Herz-Sport Kraftwerk Herrenh.   Elbestraße  Die 18.30-19.30 Uhr   
                 
Auskunft:  
MTV Geschäftsstelle Tel: 0511 / 750656
G.Schwägermann Tel: 0511 / 794657
Herzsport : M.Kampe Tel: 0511 / 791112 
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Wie schon in den vergangenen Jahren, finden Sie nachstehend die wichtigsten 
Auszüge aus dem Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005. Die vollständigen 
Unterlagen sind in der Geschäftsstelle einsehbar.

TOP 1:
Begrüßung und Totengedenken

TOP 2:
Genehmigung der Niederschrift 2004

TOP 3: 
Bericht des 1.Vorsitzenden - Aussprache

In seinem Bericht weist Gehrke  auf sein Vorwort im  ``MTVer“ 1/2005 hin. Er geht 
auf die schleppenden Übungsleiterabrechnungen des letzten Jahres ein und weist 
auf die finanziellen Schwierigkeiten hin, klagt über wenig Unterstützung in der 
Vereinsarbeit.(die 2. Vorsitzende war häufig krank, die Schatzmeisterin hat ihren 
Posten niedergelegt). Gehrke bedankt sich bei den Übungsleitern für ihre Geduld 
und hofft in Zukunft auf Besserung.

TOP4:
Berichte der Abteilungsleiter

Die Abteilungsleiter ergänzen ihre Berichte, die regelmäßig im“MTVer“ erscheinen.
Tennis: Krull weist auf die Versammlung am 11. 3. hin, die Abteilung werde in 2OO5 
versuchen  2000 Euro einzusparen.
Volleyball: Ahrens klagt über sportliche Schwierigkeiten.
Handball: Oetzmann bedauert einige Austritte von nicht Aktiven, sportlich läuft alles 
wie gehabt.
Tischtennis: Heinbuch freut sich über großen Zulauf, weist aber auch auf dadurch 
wachsende Schwierigkeiten hin.

TOP 5:
Kassenbericht

Gehrke trägt vor, interpretiert den Kassenbericht. Diskutiert wird über die Ausgaben 
Handball, da Lutz Hönack Zweifel anmeldet. Über den Etat der Tischtennisabteilung 
wird ebenfalls gesprochen. 
Die Ergebnisrechnung 2004/05 für die Tennishalle wird vorgestellt und besprochen. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2005



Gehrke weist auf die nachlassende Auslastung der Halle hin  und  stellt verstärkte  
Initiativen für die Zukunft in Aussicht.

TOP 6: 

Berichte der Kassenprüfer
Sabine Hönack berichtet über die Kassenprüfung am 18. 2.05 (s. Anlage).

TOP 7: 
Entlastung des Vorstandes

Auf Antrag wird der Vorstand einstimmig entlastet.

TOP 8: 
Wahlen

Birgit Böttcher wird zur Wiederwahl zur 2. Vorsitzenden vorgeschlagen.(27 Jastim-
men, 2 Enthaltungen)
Der Schatzmeister wird außer der Reihe für 1 Jahr gewählt. Carsten Heger wird vor-
geschlagen, stellt sich vor und mit 28 Jastimmen bei einer Enthaltung gewählt.
Die Arbeit des Sportwartes erledigt die Geschäftsstelle (einstimmig).
Ein Jugendwart wird nicht gewählt, da keine Jugendversammlung einberufen wurde, 
Pressewart- M. Henke und Geschäftsstelle, Platz- und Heimwart- Geschäftsstelle,(
einstimmig).
Frauenwartin entfällt.
Kassenprüfer: Sabine Hönack, A. Lang(schriftliche Zustimmung liegt vor) verblei-
ben. G. Kuck scheidet aus, M. Gassner  kommt einstimmig als 3. Prüfer hinzu.
Ältestenrat und Ehrenrat sollen 2OO6 neu besetzt werden.

TOP 8a: In der Tagesordnung ausgewiesen als TOP 11
Anträge

Der 1. Vors. Begründet seinen Antrag auf Beitragserhöhungen mit stark gestiege-
nen Energiepreisen und erheblicher Erhöhung der Hallenmieten. Der Vergleich mit 
den Nachbarvereinen zeigt, dass unsere Beiträge im unteren Bereich liegen. Eine 
Erhöhung im vorgeschlagenen Rahmen( s. MTVer 1/2OO5) zum 1. 4. 2OO5 sei un-
umgänglich. Oetzmann hält die Beiträge für zu hoch verglichen mit der Leistung, die 
vom Verein geboten wird. Er sehe aber die Notwendigkeit.
Gehrke informiert, dass die Möglichkeit besteht Bedürftige zu entlasten. - durch Un-
terstützung durch den Lions Club. Auf Anfrage verteidigt Gehrke die humane Anhe-
bung für Passive. Dem Antrag wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt.
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Teil 2 des Antrages: Die Buchungen bei Rechnungszahlern erfordert einen gewalti-
gen zusätzlichen Arbeitsaufwand. Ab 3. Quartal sollen Zahler, die  auf Rechnung be-
stehen mit 3Euro Bearbeitungsgebühr pro Quartal belastet werden. Mit der nächsten 
Rechnung soll diesen Mitgliedern nochmals eine entsprechende Information gege-
ben werden. Der Antrag wird mit 27 Jastimmen bei einer Gegenstimme und einer 
Enthaltung angenommen.

TOP 9: 
Genehmigung des Haushaltsplans 2005

Der Haushaltsplan 2005(Anlage) wird vorgestellt. Auf den Konten Verein und 
Tennishalle bestehen Verpflichtungen von ca.36000.- Euro. Gehrke weist auf 16% 
Überziehungszinsen hin  und informiert über Initiativen zum Schuldenabbau: ver-
handeln mit der Sparkasse, Auflösung eines Bausparvertrages, Geld von privat lei-
hen für einen Zinssatz von 5%. Der Haushaltsvorlage wird einstimmig zugestimmt.
Ergänzend bittet  Oetzmann  um Mitteilung, wenn sich die Auszahlung der ÜL-Gel-
der verzögert  und fordert offensives Bitten um günstige Darlehen.

TOP 10:  
Satzungsänderung

Einstimmig wird der Satzungsänderung  wie veröffentlicht zugestimmt.

H.B.

Noch mehr Informationen über aktuelle Ereignisse, Spielberichte und 
Tabellen finden Sie auch im Internet auf unserer Homepage unter:

www.mtv-herrenhausen.de

Schauen Sie doch mal vorbei!
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Febraur
15.02. Vera Blume 
23.02. Horst Kucheida
26.02. Wilfried Meyer

März
02.03. Inge Schwägermann
04.03. Dirk Althaus
12.03. Gernot Wilke
13.03. Gabriele Buschold
25.03. Marlis Bloch
26.03. Herman Brune

April
18.04. Erna Blohm
22.04. Hannelore Kindling
26.04. Barbara Dahrmann
27.04. Karl Heinz Heidelberg
28.04. Angelika Wiegmann

Mai
01.05. Elke Zwitters
05.05. Irla-Mareen Gonzales-Campanin
05.05. Günther Ratajczak
13.05. Elfriede Kipke
14.05. Ilse Harmel
20.05. Ulrich Uhrbach

Der MTV Herrenhausen gratuliert allen Mitgliedern, die in den Monaten Februar, 
März, April und Mai einen runden Geburtstag gefeiert haben. Beste Gesundheit 
und Freude am Leben sollen allen auch in den kommenden Jahren ständiger Be-
gleiter sein. 
Dies sollte auch vor allem für unsere älteren MTVerinnen und MTVer gelten, für 
Seniorinnen und Senioren jenseits der „75“.

Herzlichen Glückwunsch !!
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Ansprechpartner 
 
Vereinsheim und Gaststätte
Sabine Hermsdorf & Thorsten Brockmann
Am Großen Garten 3, 30419 Hannover, Tel.: 0511 / 79 49 00

Handball  Thomas Oetzmann   Tel.: 0511 / 271 48 36
Gymnastik Inge Schwägerman  Tel.: 0511 / 79 46 57
Tennis  Horst Zimmermann  Tel.: 0511 / 75 44 36 oder 0160 / 73 08 802 
Tischtennis Horst Heinbuch  Tel.: 0511 / 350 50 92
Turnen  Günter Schwägermann Tel.: 0511 / 79 46 57
Volleyball Thorsten Ahrens  Tel.: 05108 / 92 33 39 
Badminton Joachim Reese  Tel.: 0511 / 66 16 68
Herzsport Manfred Kampe  Tel.: 0511 / 79 11 12

Sportplätze, Tennishalle und Geschäftsstelle
Ansprechpartner:
Christine Reinhardt & Wilfried Meyer
Am Großen Garten 3
30419 Hannover
Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email: geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de
Internet: http://www.mtv-herrenhausen.de

Bankverbindung Sparkasse Hannover
  BLZ 250 501 80
  KtoNr.85 49 99

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
 
In den Sommermonaten bis zum 15. September (Winterhalleneröffnung)
bleibt unsere Geschäftsstelle am Freitag geschlossen.
 
Montag   10.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag-Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr

Der Vorstand
1. Vorsitzender Peter Gehrke, Süntelstraße 5a, 30419 Hannover  Tel.: 0511 / 75 64 26
2. Vorsitzende Birgit Böttcher, Mandelslohstraße 2a, 30419 Hannover Tel.: 0511 / 75 54 18
Schatzmeister Carsten Heger, Fritz-Reuter-Straße, 30916 Insernhagen Tel.:  

MTV  Herrenhausen gegr. 1893 e.V.
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